


1. Korinther 2,1–5: An diesen Grundsatz habe auch ich mich 
gehalten. Als ich zu euch kam, Geschwister, um euch das Geheimnis 
zu verkünden, das Gott uns enthüllt hat, versuchte ich nicht, euch 
mit geschliffener Rhetorik und scharfsinnigen Argumenten zu 
beeindrucken. 2 Nein, ich hatte mir vorgenommen, eure 
Aufmerksamkeit einzig und allein auf Jesus Christus zu lenken – auf 
Jesus Christus, den Gekreuzigten. 3 Außerdem fühlte ich mich 
schwach; ich war ängstlich und sehr unsicher, als ich zu euch sprach. 
4 Was meine Verkündigung kennzeichnete, waren nicht 
Überredungskunst und kluge Worte; es war das machtvolle Wirken 
von Gottes Geist. 5 Denn euer Glaube sollte sich nicht auf 
Menschenweisheit gründen, sondern auf Gottes Kraft. 



Lukas 24,27: Und von Mose und von allen Propheten 
anfangend, erklärte er ihnen in allen Schriften das, 
was ihn selbst betraf. 



Lukas 24,44: Er sprach aber zu ihnen: Dies sind 
meine Worte, die ich zu euch redete, als ich noch bei 
euch war, dass alles erfüllt werden muss, was über 
mich geschrieben steht in dem Gesetz Moses und 
den Propheten und Psalmen. 



Johannes 1,1–3: Jesus Christus – das Mensch 
gewordene Wort Gottes
Am Anfang war das Wort; das Wort war bei Gott, 
und das Wort war Gott. 2 Der, der das Wort ist, war 
am Anfang bei Gott. 3 Durch ihn ist alles 
entstanden; es gibt nichts, was ohne ihn 
entstanden ist. 



Kolosser 1,16–17: Denn durch ihn wurde alles 
erschaffen, was im Himmel und auf der Erde ist, das 
Sichtbare und das Unsichtbare, Könige und 
Herrscher, Mächte und Gewalten. Das ganze 
Universum wurde durch ihn geschaffen und hat in 
ihm sein Ziel. 17 Er war vor allem anderen da, und 
alles besteht durch ihn.



Hebräer 1,1–2 1 Nachdem Gott vielfältig und auf 
vielerlei Weise ehemals zu den Vätern geredet hat in 
den Propheten, 2 hat er am Ende dieser Tage zu uns 
geredet im Sohn, den er zum Erben aller Dinge 
eingesetzt hat, durch den er auch die Welten
gemacht hat



Wüstenwanderung: 1. Korinther 10,4: …und tranken 
alle denselben Trank – einen Trank, den Gott ihnen 
gab, das Wasser aus dem Felsen (wobei der wahre 
Fels, der sie begleitete und von dessen Wasser sie 
tranken, Christus war). 



1. Korinther 10,9: Lasst uns auch den Christus nicht 
versuchen, wie einige von ihnen ihn versuchten und 
von den Schlangen umgebracht wurden. = Hinweis 
auf 4. Mo 21, 4



Judas 5: Ich will euch aber, obwohl ihr alles wisst, 
erinnern, dass Jesus (der Herr), nachdem er das Volk 
einmal aus dem Land Ägypten gerettet hatte, zum 
zweiten Mal die vertilgte, die nicht geglaubt haben; 



Jos 5,13-15: Josuas Begegnung vor Jericho 



1. Mo 3,15: Und ich werde Feindschaft setzen 
zwischen dir und der Frau und zwischen deinem 
Samen° und ihrem Samen°; er wird dir den Kopf 
zermalmen, und du wirst ihm die Ferse zermalmen. 











Zusammenfassung:

1. Jesus erscheint nicht erst auf der Weltbühne, durch Geburt, Leben, Erlösung 
und künftige Ereignisse

2. Wir sollten Jesus als Gott im AT erkennen
3. Ohne Jesus wurde nichts erschaffen
4. Jesus führte und versorgte sein Volk durch das ganze AT
5. Jesus selbst bezeugt, dass er im Gesetz, den Schriften und in den Propheten 

als Gott offenbart wird
6. Die Bezeichnung „Gott“ im AT bezieht sich nicht allein auf “Gott Vater“, 

sondern auf die Dreieinigkeit…
7. Wir können somit Jesus auf Schritt und Tritt im AT erkennen
8. Jesus ist nicht wichtiger als die anderen Personen der Gottheit aber in der 

Souveränität Gottes ist Jesus Mittler und Erlöser



9. Diese Offenbarung bereichert die alttestamentlichen Berichte, verdeutlicht 
die Wichtigkeit des AT und rückt die Einheit zwischen AT + NT in ein neues 
Licht

10. Diese Tatsache zeigt, dass das AT eng umwoben von Christus und somit 
untrennbar vom NT ist

11. Es entzieht der Ersatztheologie und der Distanzierung oder gar Feindschaft 
zwischen Christen und Juden jeglichen Nährboden

12. Und das Beste: Es zeigt den Rettungsplan Gottes bereits unmittelbaren 
nach dem Sündenfall, die große, individuelle und bedingungslose Liebe zu 
allen Menschen.

13. Gott Vater, Gott Sohn und Gott Heiliger Geist, lieben Dich so wie 
Du bist und haben einen wundervollen sinnerfüllten 
Plan für Dein Leben


